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Da Trends immer aus den USA zu uns kommen, auch wenn es sich meist um alte Hüte in neuer Verpackung handelt, hat sich unser
Junior-Reporter Ian D. Marsden anfangs Januar in New York umgesehen. Folgende Trends hat er ausmachen können (Bild Ecke
88. Strasse and Trendy-Boulevard): Zahnärzte tragen Batman-Masken (weiss der Geier wieso), das Krokodil wird nicht mehr nurauf der Brust, sondern vorzugsweise als Tasche herumgetragen; die Polizei gibt sich dank neuer Einkleidung besonders
bürgerfreundlich; neuartige Walk-TVs garantieren ermüdungsfreies Fernsehen während 24 Stunden; T-Shirt sind bedruckt mit zutreffenden,

überhaupt nicht lustigen Sprüchen; Frauen, nicht nur Matrosinnen, tragen Tätowierungen mit den Namen ihres Sweethearts
aufdem Oberarm; Bankiers werden von ihren Sekretärinnen an der kurzen Leine geführt; die Nebi-Kappe, im Nebelspalter 37/87
lanciert, beginnt das New Yorker Strassenbild nachhaltig zu beeinflussen.
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